
 
 

Information der Gemeinde Randa vom 22.01.2018 
 

Auf Grund der höchsten Schnee-Gefahrenstufe 5 und den zu erwartenden 
Niederschlagsmengen in den nächsten 24 Stunden, sind mit Staublawinen im 
Gebiet Bisgletscher zu rechnen. Es wird empfohlen, sich nicht unnötig im Freien 
aufzuhalten. 
 
Die Lawinenkommission beurteilt die aktuelle Lage laufend und informiert über die 
Website, Facebook und die Anschlagskästen. 
 
NEU: Die Gemeinde Randa hat neu einen SMS-Service, um über Gefahren zu 
informieren. Zum Erhalt dieser Mitteilungen können Sie ihre Mobile-Nummer 
unter www.randa.ch/sms eintragen oder auf dem Gemeindebüro mitteilen. 

Richtiges Verhalten bei Lawinengefahr in Randa 

Wichtig: die Weisungen der Lawinenkommission 
und der Gemeinde befolgen. 

Wann ist Lawinengefahr? 

 Grundsätzlich während und nach intensiven Neuschneefällen 

Von wo drohen Staublawinen? 

 Vom “Schusslauizug” und vom Bisgletscher 

Richtiges Verhalten bei Lawinengefahr 

 Eltern oder Erwachsene begleiten die Schüler auf dem Schulweg 
 Sich nicht unnötig lange auf dem Schulweg aufhalten 
 In den gefährdeten Dorfteilen nicht ins Freie gehen 
 Insbesondere im Bereich bei der Garage Favorit und nördlich des Bahnhofs 

sich nicht unnötig aufhalten 

Wenn wegen Lawinengefahr die Schule ausfällt 

 Kinder und Erwachsene in den Häusern bleiben 
 Fenster und Fensterläden auf Gefahrenseite schliessen 

Achtung Nassschneelawinen und Rutsche 

 Ganze Talseite westlich der Vispa, Eien- Rötinen bis nach der 
Schneeschmelze nicht betreten 

Verhalten bei einer Staublawine 

1. Andere Personen durch Warnruf warnen 
2. Den kürzesten Fluchtweg wählen und schnell in das nächste Gebäude rennen 

oder Schutz hinter einem Gebäude suchen. 
3. Hände und Arme vor das Gesicht halten 
4. Mund und Nase zuhalten (kein Schneestaub einatmen) 
5. Ruhig abwarten 


